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cilage sum Hallejdyen Cageblatt,

Sonntag, den 15, Desember,

1878,

bgenrduetenhous,
| (Shlufy aus dem Hauptblatie.) .
| ber Minifter weit von jich gewiefern. Wenn man im Bolfe
| bie Wingel der Kveidordnung fihle, dann folle man bdie
| Rlagen an bie vedyte Adveffe vichten, micht aber an bie Libe-
talen, welche ftetd bemiift gewefen feien, bag Ovganifations-
| text qu volfenven.  (Bravo! linfs.) .
Mintfter Ovaf ju Culenburg erwidbert, ev begreife
nicht, wie ber BVorvedner aus feinev Exflivung Habe jehliefen
finnenr, Daf  die Verwaltungsreform nidyt weitergefithrt
| werdent folfe. (Seby ricptig! vedhts.) Die Thronveve Habe
| bie Weiterfiifrung des Werked in Ausficht gejtellt unbd ex,
bev Diinijter, Habe angebentet, wie die Avbeit fortgefithrt
worden fet. Was aber bas jufiinftige Vorgehen anbelange,
\fo habe er fic) nuv Pemitht nachumeifen, daf 8 weber
ywecdmifig noch mbglich fei, fchont in diefem Augenblicke bie
- terfchiedenen Enimicelungsitufern zu begeichnen. Die Arbeit
erforbere et weitjchichtiges und grbBtentheild evit au beo
fehaffendes Miatexial, und ehe died da fei, laffe fich fein ab-
fehlichenbed Uvtheil {iber die Wirkungen der RKveidoydnung
| gewinnien und Deshald audy fein Plan aufjtellen. Das
Rap. 92 wird angenomuen. ;
Detmn Kap. 92a (Standesimter) fpricht Abg. v. Min-
'nigevobe den Wumjch aus, es mige bafiiv gejorgt wer-
}ben, Daf, wenn ivgend moglich, ber @tanbeé?gﬁ{ute und fein
| ©tellvertreter am Site bed Kivchipiels des eiitlichent wohnen.
! Abg. Ridyter (Hogen) ftimmt mit dem Borredner
barin fibevein, Daf an vielen Orvten i Beyug auf bie
©tandesimter grofe Uebeljtinde bejtehen. Wian Hhabe biel-
fach einent gut gvofen Werth davauf gelegt, Gutsbefiger su
@tanbesbeamten i machen und Ddie Koftenentichidigungs-
Yufftellungen su wenig tevidirt. ; :
Abg. Windthovijt (Vieppen): ©o lange die Geijt-
lichen nodh mit der Standesbudhfiihrung betvaut waren, fie-
len alfe die Rojten, iiber bie DHier fo viel geiprpcben, gaiy
weg.  Sebmer ftimmt Heven Minnigerobe bei, bdaf die
! Granbesimter mehr decentralijivt werven miiffen.
{ Staatdminifter Oraf Eulenburg: Dev Wunjd), den
Gify bes Standesbeamten mit dem es Geiftlichen jujams-
menfallen ju laffen, werbe audh von der Regievung getr;etr.t;
“es fei pemfelten audh vielfach Rechnung getvagen, und in
guofen Beivfen Habe man im Suteveffe des Publifums
| Govge bafiic getvagen, miplidift in jedem Ovte ein Stanves-
Lamt einguvichten. 8 fei fivvig, Daf eine Hebung aller
Uebeljtinde in feiner Hanbd lige. €8 fei bad nidjt fo leidht,
oin biufiger Wechjel ber Stanbegamtdbesirfe wiivbe nody
grifere Uebeljtanbe ferbeifiihven. 8 witrben dadburch Ab-
fhuiften unb Theilung ver Atten nothwendig, welche nament
lich fiv die Butunft grofe Schwievigleiten {dhaffen witvben.
Nicht mit einem Schlage und fofort fonne Abhilfe gefchaf-
fen werden, dodh nehme ev feinen Anftand, bie aufgefteliten
Gefichtspuntte anguerlennen. :
Nachoem nody Abg. v. Benda fich gegen Abg, Richter
. (Dagen) gewendet hat, wird die Distuffion gejdlofjen. €8
folgen perjbnliche Bemerfungen; dann witd bie Sigung ge-
{hioffen. Nichite Sigung Sonnabend, Tagesordnung: Forts
fesung ber Bevathung des Etatd bes Minifter Des Jnmern

ftellte, welche jemal8 eine gvofie Nation einev andern gegeno
iiber wagte.” (Berl. £.)

Griuncrungstage der uniditen Wodje,
15. Degember 1745. Oteg ber Prenfen bei  Reffelsvorf
itber dag fachfifch-bitreichifche Heer.
16. 2 1742, Geburtstag des Fiiviten Bliicher von

Wablitatt.

14 = 1770. Qubwig van Beethoven, grifter Come
ponift bes 19. Sahrhunbderts, gebovern.

18. = 1870. ©efecht bet Nuits unter Geneval
Lerder.

19. . 1594. Gujtav Abolf, Kbnig von Schweden,
geboren.

20. B 1552. Oeburtdtag Ratharina Qutfhers.

21, . 1795, Der Gejchichisichreiber Leopold bon
Rante gebovern.

Berein fiiv Crdlunde in Halle,

Die Sigung am 11, Degember begann mit der Anfs
nabue neuer Mitgliever. ALS ordentliche Mitglieder traten
bemt Bevein bei die Herren Ghmnofialdivettoy Dr. Frid und
Privatbogent Dr. Geving, al8 auferordentliches Heve stud.
phil. §. Behrens. Dann legte der Vorfikenve Herr Pros
feffor Rirdhhoff bie eingegangenen Schriften und Briefe vor.
@benfo geigte und evliiutevte er eine bemt Heven Prof. Schlott-
mann gehovige Photographie eines alten Silbestellers in
getriebener Avbeit, welcher vor wenigen Wionaten mit anbe-
ven filbernenr und fupfernen Gerithen auf dev Novdieite des
Raufafus ausgegraben worden ift. Die avamdijhe Injchrift
darauf weift auf vovdevafiatijchen Urfprung Hin, und nach des
genannten Forjchers Anficht dativt bey Teller aus der Beit
swtden Chvug und Aleyander dem Grvofien. Nachbem ber
Borfigende noch eine Reife hitbjcher Hanbdgeichnungen eines
preufifchen Marineoffisiers aus den Wkittel in

ftev weftlicher Bweiy ey norbafrifanijchen BewdlEerung fautas
fiicher Race. Die mannigfachen ethnogvaphiichen Untevichiede,
weldie wiederum nicht nur unter den Bewohrern der vevs
fchievenen Snfeln, jondeym fogar gwifhen Demen eimer und
berfelben Jnfel vorhanden waren, dilrften fich wobl durch den
mangelnden Verfehy unter einander evfliven. Denn die {dharfe
Sdhluchtentvennung (weldhe unter anbevem auc) das Preifen
su einem fivmlichen Berftindigungdmittel in Frage und
Antiwort ausbilvete) evichwerte ihn ungemein, und ein BVex-
fefr su Waffer fand bei e nach der Gimwanderung vers
lernten Sdifffafeestunit nidt ftatt. Sehr merfwiitdig find
ble nod) immer unentvathielten Jnjchriften, welche der Bor-
tragende von Steintafeln in Hohlen auf Gran Canaria
gertau abgegeichriet und feiner Beit (im Crgingungsheft Ne. %2
s Petermannd geographijchen Mittheilungen) verdffentlict
bat. Schon thre Cinmeifelung in Havten Bafalt giebt viel
au denfer, da die Urbetwobner, nach allen Asgeichen 3u
fchliefen, Metallgertthe nidht Befafien, BHivtere Steine ald
jener Bafalt aber faumt auf ber Snfel amgutveffen fein
bifvften. Begiiglich ber Tobtenbeftattung ift Prof. v. Fritch
ber Unficht, daf dag Mumifiven muv veveimselt, 5 B.
ftelfenweife auf Teneriffa, ein Finftliches wor und daf man
oie Qeidhert meift nur in de Hod) gelegenen egenden
Bradte, wo fie, in tyocdene Hihlen gebettet, von felbjt nicht
vermefterr, fonbevnt eintvocneten, wie man e8 noch) Heute
dafelbft an gefalleen Biegen beobachten fann. Dagegen
gloubt der Borfigenbe aus bem vorhandenen Ueberveften
bod) fohliefen su muiffen, daff dag audy fonit ja in woymen
unb trodnen Rfimaten iweit vevbreitete Hinjtliche Mumifiven
ouch hiev allgemein {tattgefunben hat. -

Dev gweite angeliindigte Bortrag mufite ausdfallern,
unb wurbe daher Hievmit die intevefjante Situng gefchloffer.

Gouréﬁcrigt der Bantfirmen 3u Halle a. S,

ife bom 13, Degember 1878.

Girtulation gefest, evtheilte ev Heven Prof. v. Fuitich bas
Wort zu feinem Bortvage iiber Grvan Canavig.

Diefe bon dem NRebrer felbit wieberholt bejuchte Infel
ift weniger, al8 fie e8 verdient, von wiffenichaftlichen Reifen-
ben betveten worben, da bie Neiften, welche demt canarijchen
Avdyipel einen Lingeren Aufenthalt getwivmet Haben, fich mephy
bur) Teneriffa vor allems, dann ouch duvch Palma und
Qomgerote angiehen liefen. Sie ift etwa 29 Quadratmeilen
gro und gexfiel um 1450 in 10 unabhingige Heine Staaten,
weldhe inbef fury vov dev fpanijchen Eroberung unter einem
evrfcher veveinigt wurden. Die Untevwerfung erfolgte erft
nach mehridbriger verzweifelter Gegerwehyr feitend der Gin-
gebovenen im Jahre 1483, Heute it die Hauptjtadt Las
Palmag (,Die Polmenftadt”), welches 1860 etwas iiber
14000 Einwolhner 3ahlte, wibrend die Gefommibevslierung
der Jnfel im felben Jahve tund 69000 Seelen betrug.
Gmpovgefommen ift die Jufel bejonbers duveh die Codenille-
sudht, filv weldie Boderterhebung, Relief und bdie aucy Hinjt-
licy forgfiltig vegulivte Vewifferung hier viel giinftiger find
al8 auf pen anberen canavifchen Snfeln, und worin Canavia
3 8. Hondurad unb Wiegico vielmals iberbot. Doch ift
Diefer Erwerbsyivelg it neuefter Seit dburdy die auggedehute

Darmitadt, 14, Degember, (Original-Zele:
gramn,) Die &tniabersugin ijt heute jrith 7Y, Uhe
| geftovbeit, nadydem feit 2Y; Whr Radytd Bewujjtz
| [ofigleit eingetveten twav,

| Son, 13. Degember. (Verl. Tagebl) Minifterprifi-
‘ pent Catroli lehnte angeblid) bie amgebotene Neubilbung
| bed Rabinets ab. Demnidhjt wive die Entlaffung des Rabis
] net8 angenommen. — Die , talie” verfichert: 8 Minifter
| gegen 1 Meinifter ftimmten im WMiniftervath fiiv Aufldfung
ber Qammer und vichteten einen begliglichen Antrag an den
Qbnig fiiv den Fall, daf bie Demiffionen nicht acceptivt

| wevden. — Der intimjte Jreund des Papjtes, der Haushof-

| meifter Sterbini, tit geftorben.

Paris, 13. Oezember. (Verl Tagebl.) Jn gemifige
ten vepublifanijchen Kveifen Fritifit man lebhaft die won
®ambetta beabficytigten politijchen Berdnderungen, namentlic
baf General Chamsy in Ungnade gefallen ift, weldem bey
Marquis Galliffet als Nachfolger in der militdrijchen Ve~
mwaltung Algeviend gegeben werden foll. Chamh wiirde al§
Botjchafter nacy Petevsburg gefchict werden. Man macht
Gambetta den BVorwurf, die wahren Inteveffen Frantreichs
au febr bem Triumphe politifcher Kombination u opfern.
Changy, ver Ufrifa feit 1842 genau fennt, wiivde in Der
Diplomatie durchaus nidht am Plage fein und bas Jntereffe
Franfreichs wiirde fomit in Petersburg und in Algier fehlecht
vertreten werben. — Jm Wejten Frantreichd hat ein bebeus
tender  ©chmeefall ftattgefunben.  Der Bevfehr ift vielfad)
unterbrodyest.

Dex indijcbe Bevidterjtatter ver ,Dailh News, meldet
aug awalpindiz ev hHabe Urfache yu glauben, baf bie
Yegierung die MNadhricht erbielt, Ddaf der Emiv eimen Hohen
Wiirbentrdger und Berwandten nad) Dacca fohide, um den
Fricden ofme Bedingungen anguflehenr, dod) behauptet dev
Rovrefpondent died nicht pofitiv.  Jnztvifchen bejprechen die
Qondoner Blitter fehy evnjt bie geftrige Novtheotefche Note
im  Porlament. Befonberd evnjt ikt aber bdie heutige
Nuimmer bes ,Standbarb”’, Dder tn einem infpivivten Leitay.
tifel jagt: Gngland fonne nicht linger an bdie LWabhrheit dex
vuffijchen Politif glouben. Die centval-ofiatijche Frage er-
yeiche nun ben Kulminationspunft und miiffe jefst ein fitr
alfemal geldft wevben und jwar nicht mit vujjijchen BVey-
ficherungen, fonbern vermittelft englifcher Wadhtpojterr. Die
»Zimes" ift befonders befriedigt, daff aud) Crminijter G-

| fchen die vuffifche Handlungdweife alg die {dhmiflichfte dav-

bung bev Anilinfarben suridyegangen. An natitclicen
Sopagen ift ferner bie priditige canavifche Riefer mit ihren
big einen Fuf langen Nadeln zu nenmen, weldhe voviveff-
liche8 Sdhiffsbauhols liefert, wihrend Laubwald nur gany
wenig vorhanden ijt. CEhenfo gedeiht Wein und dev evft feit
einigen Sabraebnten eingefiihrte Tabaf vovsiiglic).
®eologifch betvachtet ift bie Jnfel ein oulfanijches Dom-
gebivge wabrideinlich von bedeutenbem Alter. Die dlteften
(bafaltijchen) Bilbungen find nur nody im Novbieften 3u ex-
fermen, wo fie bald Horizontal bald mehr ober minder geneigt
find. Ueber biefemn bajaltijhen Grunbditod Hat fich ein jweites
Oebirge abgelagert, weldhes meift aus Phonolith befteht und
die Hauptmaife e nod) jest evhaltenen Bevgdomes bilbet.
Gleichpeitis fand vermuthlicy bie Cntjtehung von Erplofions-
Eratern ftatt, wenn aud) folde jebst nuv wenig wivkid)y nachs
suweifent finb. vofe Keffelthialer und ifolivte Gebivgsdrei-
ecfe zeugen von Der ungebeuven feitdem vov fich gegangernen
Berjtovungarbeit ber Atmojphiavilien, wibhrend anbdrevfeits
bie Snfel bur) Aufichitttung von Gerdlimaffen wie durch
Hebung anjehnlich wucys.  Bahlreiche wifjchen Phonolith-
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blicenn vorgefunbene und durc) newe Gerdliablagevung juges

decte, bann itber 1000 Fuf emporg Dieeresory
men teifen auf bie miocine Beit. ©pitere Lavaftréme fiille
ten theilweife afte Thiler wieder aus, um von der Evofion
aufé neue in {chluchtavtigen Riffen von 300 bid 600 Fuf
Tiefe durcdybrochent ju werben. Jn Diftorijcher Beit Haben
invefs Bulfanausbriiche auf Gran Canaria nicht mehy ftatt
gefunben.  Bon der Kultuy ijt dag Jrmeve Der Snfel, wo
die Leute in Felfenhdhlungen {ich eingevichtet Haben, und die
ftetfen Ritften des Novdiwejtens noch wenig beviihrt, dagegen
finb bie {ibrigen Theile dev Jnjel veich an Hevelichen Giivten
mit den prachtigiten Siidfviichten aller Avt.  Mit Ddiefen
Ausfithrungen jhlof der BVorirag, weldhem eine johinte von
bem ebrier felbft in griftem Wiafjtabe ausgefilhre Kavte
au ndberer Vevanjhaulichung diente.

8 Eniipfte fich hievan eine lingeve Distuffion ywijchen
bem Bortragenden unbd bent BVorfikenden, weldhe ju fpeciellever
Grivtevung zablveicher inteveffanter Puntte, namentlicy iibex
bie Urbewobhner ey Canavien fithrie. Wir faffen Hier blog
bie Hauptergebniffe sujammen. Dafi biefe Urbemwohner wegen
ifver blonden Haave und blauen Augen von Houfe aug
Germanen  (nimliy Bandalen) gewefen fein follen, ‘vie
b. hev mit mehr Phantajie al8 RKritit Herausgebradit Hat,

wird nur a8 Kuviojum erwdfnt. Sie waven mpb[ trof
mancher nidht unbeventenber BVevichiedenheiten nur ein dufer-

Uus Halle uud Wmgegend.

— Das8 geftern im Neuen Theater sum Bejtent e
I Rinberbewahranitalt von ber Halle’jhen Ra-
pelle und Hervn Otto Nieper vevanitaltete Concevt
way bedauerlichereife iibevaus {dhwady befucht, fo daf rwohl
wenig obev gav feinte Unterftitbung an das genannte Snjtitut
abgefithrt werben fann. Dad anwefende Publifum nahm
bie gumeift vecht onfprechend epefutivten Piccen mit Dank
batteit entgegen.

— Jn Begug auf die gejtern it Tageblatte angeregte
nCisfrage” jeigt unfere PBolizeiverwaltung das bereits
willigite Entgegenfommen, wie tmmer, wenn e8 gilt, dem
Allgereintoohle fovberlich su fein: Die Aufarbeitung und
Ginfuby von Gi8 ift von Heute ab auch an Sonn- und
tivchlichen Feievtagenr, aufer den Stunden Des Bffentlichen
Opottesbienites, geftattet. (Siehe Befanntmachung.)

Givilftand., DMelbung vom 13. Degember:

Aufgeboten: Der Kaufumann P. Labarve, Halle 0/S.,
und A. Pietjchfer, Berbft. — Der Raufmann L. Schumann,
Leifenfels, und Gf Orofie, Teipsigeritvafe 83. — Der
Weinpindler O. Kreidemener und 9. veyw. Bavth, Heiner
Berlin 1. — Der Qutfcher @, Lenmice, Merfeburgerfir. 36,
und W. Heinide, Wilbelmite, 102, — Der Kaufmonn I,
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. Albrecht, Bexlin, und A. W. 3. Finjterwalber, Halle o/S.
—Der andarbeiter J. ©. A Walther und . R. Litde,
Giebidhenitetn.

Geboren: Dem Ranglei-Didtar 3. Hing eine T,
fl. Rittergafje 2. — Dem Walergehiilfen €. Tag ein S,
Breiteftrafe 27. — Dem Tifchlermeifter L. Ulbridht eine
<., teinweg 28a. — Dem Silberavbeiter €. Heffe eine
<., Weibenplan 1. — Dem Sngenieur €. Albredt eine T,
Steineg 27b. — Eine unehel. Todjter, Beefenerftvafe 4.
— Dem Honbavbeiter §. Sujgyfat Bwillingstichter, Mot
licherweg 4.

®ejtorben: Des Reftauvatenr H. Pagoldt S, Hugo,
5 M. 7 T, Diphtberitis, Weingdrten 3. — Des Biftuar
lienpinbdley . Topel ©., Friedvicy Cenft, 9 WM. 9 T,
Quimpfe, Gerbergaffe 8. — Des Dandarbeiter F. Hohl-
ftamm Ghefrau, Weavie Pauline geb. Heinvich, 27 I. 2 M,
Tumor, Diatoniffenhous. — Die Wittwe Renate Kritger
geb. Schmidt, 54 3. 2 M. 29 T, Lungenjhmwindjuct,
fgl. Rlinit. — Der Paftor emerit. Carl Tuiebel, 85 J.
8 M. 16 ., Qungenentyimdung, Knigftrafe 16.

Beridt
Ded Selvetiivs Des Birfenvereins su Halle 0/S.
am 14, Dejember 1878,
Preife mit Ausjdluf ber Courtage.

Weizenn 1000 kg ftill, geringe Sorten 150—160 <., mittleve 170—
172 M., feine 177—180 M.
Fogaen 1000 kg fiill, 185 —138 M.
®erfte 1000 kg febr fiill, gevinge Lanbgerfie 144—150 M., beffere

156—170 M., Thadhafte 120 M., feinfte Chevalier= 180—200 M.
Gexftenmaly 50 kg 13,60—14 M.
Hafer 1000 kg 125—136 M., feinfte Sovten itber Notiz.
Sitlfenfriidte, Bohuen 8—9 M. p. 50 kg

5 Linfen 8—9,60 M. p. 50 kg

o Bictoria-Crbien big 200 . p. 1000 kg.
Sitmmel 50 kg 30—31 M.
Mais 1000 kg Donow-, neue trodene Waare 180 M. beg., amevita=

nifdher 125—130 M.
Lupinen 1000 kg 110—115 9.
Ricefaaten 50 kg einige Proben am Mavlt, uod wenig Gefdhiit,

tothe 82—40 M., weife 40—55 M., fdywedijdhe 40—50 .
Deljoaten 1000 kg PBreife nominell ohne Gejehiift 255—260 M.
Stirfe 50 kg 21,50—22 M.
Spiritus 10‘5?0?))1 Qiter-Procente loco filf, RKavtoffel= 53 M., Ritben=

51—51,50

51—b1, ;

Rit6BL 50 kg 29 M. geforbert.

Malyteime 50 kg frembde 4,50 D, Hiefige 5,50 M.
Futtermeh? 50 kg 6,50—6,75 k. :
Klete, RNoggen- 4,80—5 M., i 4 9Mm, B

L 5
Oeltucien 50 kg 7,20—7,30 M.

Rofjuder. Der Marlt verfehrte unter dem Cindrude flaner
uslandsbevichte i jehr, matter Tenbens, die fich auf alle Dualitiiten
exfivectte.  Bovwdcentlihe Preife fonnten fich bemuadh) nidyt Hehauyp-
fen und muften 6ig ME. 0,80 fiir 100 Kilo nadgeben.

Umfats 300000 &ifs = 6000 Gtr.

Raffinivter Buder. Filv Brodbe wie gemahlene Buder be-
ftand guter Absug und wurden bie legten Preife voll beyabit.

Umfap 83000 Brode unb 270000 Kilo = 5400 Ctr. gem.
Buder. Heutige Notirungen:

Rohauder
fitr 100 Rilo je nad) Farbe und Korr.
Gryftallzuder, S — —
Sormguder, 96% * ,, 59,60—59,40
o 95, , 58,00—5760
Rohzuder, BRI = —
Radprovutte,  94—89, , 54,00—48,00
Melafie ohne Tonne » 840
Raffinirter Juder.
filv 100 Rilo bei Poften aus exfter Hand.
HRaffinade fiein ohne Fap 4 79,00
ol s
o mittel, o, 7000
Melis e
®emahl. Roffinade mit Fap M. 75,00—73,50
. Melis L , , , 70,00-69,50
" p I, 69,00-6800
Farin, blondgels ,, , 65,00—62,00
Braun ey o 52,00—46,00

Drud b,
teoden
Luft | tighet,

Bav. $in.Bar. il %

1,53 jsmm‘ 91,6 | 8.0

Telative

i
Baro- &mms Thevmo-| Dunft= Feude

meter. | metev. | meter, | dend.
| Bar. fiw.| Réaum. | ESelf.
332,6 |—2,00(—2,5
339,6 |—4,00| —5,0
3327 |—6,40|— 80

Datum TBind.

Fag.
13. Dec.
14. Dec.

|Stunbde.
|2 .
10 6.

79

1,25 331,35 90,6
0,94 [331,76| 85,5 | 8.0.

Gin Theaterabend,
Stigge
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Qubmwig Habidt.

JDun? ! bringft Du heut Alfes wieder?”

Sa, Mutter, ich bin heut gav nichts log geworden.”

JJber es feplt ein Pacden? !’ Die fharfen, tief
Tiegenibert Yugen Dev Frau Hatten fogleich) Den nfalt des
Qivbchens iiberblictt, bas Die Kleine in Dden evjtavrien,
sitternbent Hinben Bielt.

a8 Bat mir ein Sunge geftohlen. I Vief thm
tach; aber Da fiel ich Gin —" und bas Wabchen blidte
traurig auf feine fchmutigen Qumpen, Die durch den Fall
nody fchmubiger geworben waren.

Unftatt etwad ju eviidern, Duvchiuchte die Frou nuy
Pischit forgfiltig bie bilnnen, gevviffenen Kleider der Kleinen
niadh verborgenem Gelde, und al8 fie dennod) nichts fand,
fagte fie mit alfen Beichen der Gnttdujhung: ,Dann pact
Didh hinaus! Du fommit miv nicht eher wieber, al8 bis
Du Alles vesfauit und das Geld mitgebracht haft, idh
braudy es.”

&8 ift Heut o Falt droufen und ich Hob' nodh nichts
gegefjen. — Wenn Du mid) fortfchictt, Dann exfrier
idy, Mutter.”

& wir gar nidt fchade um Dich; i) Hab' an mei-
e eignen Kinbern Noth genug; aber Untraut vevlievt fich
nicht” und fie ftieR ein Yeifeves, Hihnifdhes Sachen aqus.
Bas ftehit Du noch?  Wearjch! hinausg "

Die Heine Mavie bleibt noch einige Augenblicte
droufien ftefen, fie hofft, bie Mutter werbe fie wenigjtens
Heut nody einmal Beveinlaffen, 8 ift jo drougen fo fuvdt
bax falt; — aber bad ift jo niemal8 gefhehen, e8 gefchicht
audh Heute nicht, und nachbem das Wdchen noch einmal
feife: ,Mutter” sum Schlifjellod) Hineingevufen, o8 drine
nen it dev Stube gang ftill bleibt und bie Thiiv fich nicht
Bifnet, wandert Marie wieder mit ihvem Kbybehen in bie
Winternacht Hinaus . . .

Durd) die Strafien fegt ein eifiger Wind und die
Wenjchen hiillen fich fejter in ihrve Meintel und Pelze unbd
eilenr vafcher al8 fonft vovitber. Marie weif aus Erfah-
tung, daf ed jebt Dodj vevgeblich ift, ihve Waave angu-
bieterr, denn Niemand nimmt fich bei foldy Ealtem Wetter
Beit, in die Tafdhe gu greifenn und eine Hleine Neimge heve
vorgulangen. Um aber fidy in ivgend ein bffentliches Lotal
eingufchleichen unbd dovt einen mitleidigen Kaufer gu fuchen,
ift e8 nody au frith, undb wie oft with fie audy ba vom
Wirth oder vom erften Geften Kellner hinausgewiefent, nod)
¢’ fie ibven cintbnigen Ruf: ,RKaufen Sie Streichhily
den?’ — oausjtofen fann.  Mavie wandert weiter, Dder
Troft fhiittelt fie an allen Gliebeyn und fie bewegt fid)
nuy ntechanifch vorwirts, wihvend durdh ihven Heinen Kopf
fchon bie ©ovge [hwivet, wo fie heute Nacht ein Unters
fommen finden folf? — Zyogbem fie fawm meun Jahy
3861, 1t fie fhon gemdhnt, an bie nidjte Bufunft su dens
fert, wihrend ein Qind in ihvem Alter fonjt nuv die Gegen-
wart fennt. — Sut Sommer do weiff fie eine Wenge
Plige, wo fie ausichlafen Fann, wenn bie Wutter fie hin-
ausiagt, weil fie nicht genug nad)y Haufe gebvacht hat, —
aber beut?!

us bem Bievtel, wo bas Elend und bie Avmuth
Hauft und wo audy bie Mutter wobhnt, ift Dearie allmiliy
in eine belebteve Gegend geformen; aber Alles haftet an
ihr vovitber, man fieht e8 Sevem am, daf ihn die Kilte
vajcher vovwdvtd tveibt und empfindlich ift, trogbem er fich
nodhy fo fehr dagegen vermwahrt BHat, und die evbivmlichen
Qumpen  der Rleinen gbunen bem Degembermvinde freies
©piel, ihven Fleinen RKbvper iwie mit Wolfdsdhnen angus
fallen, die ihn bi8 ind Junmerfte vevwunden. Sie famn
foum tweiter, denn fie weif nicht, ob fie ber Frojt mebhr
quéilt obey Der Hunger; fie modyte fich in einen dunilen
Winfel sufammentauern unb bort ftill liegen bleiben; aber
fie fann Den pafjenden Winfel nod) nicht augenblictlicy
finben, bex fie vor einer balbigen Entbectung fdhitft.

Da hivt ploglicy die Hauferveibe auf, ein weiter
Soum bffnet fich wie ein méchtiger Hof, vielleicht AEt fic)
ba ein Unterjchlupf fuchen. Sm Hintergrunbe fteht ein
bell eclenchtete Haus. Wagen Fommen und eine Wienge
Mienfchen eilen auf bas prichtige Gebiude gu.

Diavie it nody niemals in diefer Gegend gewefen; fie
ijt Heut planfos hevumgeivet und fie folgt nun den Leuten.
Por den bell erleucheten Glasthiiven dringen fich bie
Menfchen, um hineinzufommen. Lon dem Glange mit un-
widerftehlicher Macht angesogen, fucht die Kleine fich unter
die Wienge st ftehlen und ebenfalls Hinetngufchleichen.
Wohl Hoat fie den Scumann hon von Weitem bemextt,
ver affe Anfsmmlinge muftert, Ddoch Hat fie ja lingft eine
Uebung darin, fich folchen Augen unfichtbar zu machen und
burd) werbotene Thiiven u fdiiipfen. €8 gelingt by
wigkicy; fie fann unter ber Wienge bie beiten Stufen
mit hinaufiteigen, ohne baf man fie guviidweift, und felbft
an den Thiichiitern fommt fie ghidlid) und unbemerkt voy-
Dei. Sn dem weiten Rouu, dev fidh jept vor ihv aufthut,
verliert fich aber bev Menfchenfivom unb fie blidt fich vor-
fidtig nach alfen Geiten um, wohin fie weiter fliichten
joll? — Baldb witd fie jedoch won dent Slany geblendet
und fie vergifit Alles! — Da vaujchen Damen in feibenen
Rleiveyn, in foftbaven Pelzen an ihr voviiber; es ift iibevall
etie Pracht, an der fie fich nidht fatt feben fanm, aber wie
fie noch fcheu und zagend dajteht, Hiet fie fdhon ben Ruf:
Bag willit Du Hier? Hinausl”

Nun fehrt der Kleinen die BVefinnung guviid,  Anjtatt
der Auffordevung 3u folgen, fliegt fie wie ein aufgejcheuchter
Bogel vie Tveppe hinauf, die gewif in nody jchonere Riume
fithren mu.  Aber der Bevfolger Hat Lingere Beine, bald
fithlt fie fich an Den Haaven erfafit, benn der Wann jcheint
ju wiffen, daf fie an thren Lumpen nicht feftzubalten ijt.
Wil Du wohl guviicf, Du elenver Balg!"” drihnt eine
furchtbave Stimme on ihv Ofr. WMavie empfinvet feinen
Sdymery itber bie unfanfte Behandlung; fie ijt an dhnlice
Dinge gewdhnt — nur dev Gevante ift ihv entfeplich, ba
fie nun dod) ihr iel nicht evreichen jolf. — O laffen Sie
mid) hier. Sy friere fo,” fagte fie leife, mit bebenben
Lppen und fieht bdem furchibaven Menjdyen dngjtlich in's
®eficht, ber fie fo heftig an ben Haaven guviidgeriffen und
fie nod) inmmer davan fefthilt.

»Damit Du hier ftehlen fannft.
Du Ricel 1

.S fteble izt nicht" jommert die Kleine und
Thinen ftilvzen ihr aus den Augen. Jjt e8 bie Havte Ve
handlung? Sft e8 bie Kilte? obev nuv die Fuvcht, hine
audgewiefen zu werben, und will fie mit ihren Thrdnen das
Mitleid ded Wianmes evvegen?. ..

,Du willit nigt freimillig geben? Dann werde id)
mit Oiv fuvsen Progef machen I und bev Unbavmberzige
will fie wieder an ben Haaven evfaffen und fo bie Treppe
Hinuntey {chleifen.

,» Laffen Sie bie Reeine Y081 wurde jept ploflich eine
fanfte freundliche Stimme gehirt und Mavien wav s, als
ob fie einen Gngelduf verndfme. Gine veic) getleidete Dame
ftand wvov ihr und betvacytete fie voll Mitleid. Bielleicht
wiitbe der Mann Des Gefetes diefe Aufforderung twenig
Beadhtet Haben, aber Der Begleiter ber Dame wiederholte fie

Nue 'vaug mit Dir,

SMutter, i bin fo Hungrig. Nur ein Stid
trocfent Brobl" —

Ynftatt aller Antwort evgriff die Frau bas Kind am
Arme und fhob e8 gemlich unfonft suy Thite Hinaus, bie
fie vafdh wieder fohlof.

in faft befepl Zone.

e hat Tein Billet und Hiev nichts ju fucen,” ent-
geanete tvopdem Der Anberve.

Die dhone Frau wecbjelte mit ifrem Begleiter einen

DBlit.  Beide verftanden fich und der Heve fagte fogleidh:

i

{ q
S wevbe fiit bag Rind ein Billet Bjen.  Matbilve, warte

eine Setunde!” unb er eilte an den Schalter juviid. )

» 1 folchen Sumpen davf body Niemand ing Theater,
grollte ber Beamite.

,Auch dem ift leicht aBubelfen,” lachelte die Damte;
fie nahm den Shawl von ihrem Avm und fHitlite die Kleine
fo gefchicit ein, Daf von ihven Cumpen nichts mehuv gu bes
mexfen wav.

Setgt Fam der Hery guvii€. ,So, die Sache ift geord-
net und nun fommt.  Wiv Haben nicht mebhy viel Beit. €8
muf gleich angeben. Tie heift Du, Kleine?”

1 Marie.”

Wiever taufchten die Beiden cinen Blid mit einanber
aug.  Sn den milden, fanften Augen ber jchbnen, vornehmen
Frau, aud denen fo viel Giite leudhtete, fchien eine Thrine
au fdbimmern. , BWie unjeve Todpter,” fagte fie leife. , Sie
mitfte fet audh in ihrem Alter fein.”

Wenige Veinuten fpiter faf die Kleine auf einem weis
chen Seffel ymijchent dev jchimen foftbav getleibeten Frau unb
bem pornehuten Heven, die beide noc) eine Weenge Fragen
an fie vichteten, die fie gav nicht beantworten fonnte, bennt
fie hirte nidyts; afl’ ihve Sinne hatten fidy in ihre Augen
geduingt. Ach, eine folche Perrlichfeit Batte fie nod) nie
gefeben! — Wie bas Alles glingte unb blite und golben
fdhimmerte. Gin Midbchen Hatte hv ersdblt, fie fei jchon
einmal im Theater gewefen, da fei e fdhsn — bdag fojtete
aber vieles ®eld. Und nun war fie aud) m Theater und
gang umjonft . . .

. Bift Du Hungrig und willjt Du etwas effen, Marie?"
fragte die fchome Frau. Die Kleine {dhiittelte ben Kopf.
Sie hatte Alled vergeffen. Das gange bitteve Elend, bag
fie fchon burchgefojtet, bem nagenden Hunger, der fie jhon
ven Tag iiber gequilt. Sie wufite nichtd mebhr von ihrer
vunilen, tvojtlofen Bergangenbeit, ihve funtelnben Augen
irvten muv fiber den glingenden Raum Hinweg, ver ihr immey
newe  $evrlichfeiten zu jeigen feyien ... Und jest begann
vie Miufif, um fie vollends zu beraufdhen. Wie das jubelte
und jaudgte in ihvem tleinen Hevzen, ol fuche jeder Ton
nuv ju ibr allein den Weg . . .

Jum gieb Aht. et beginnt bad Stiict,"  fliiftexte
ihy die fchpne Jraw u, die fih wie ihr Gatte an dent
grengenlofen Grftaunen der Rfeinen weidete und ihr erglii-
henbes Antlit mit immer grifevem JInteveffe betvachtete.

,/Sie ijt blond,” fagte dann leife die FJrau ju ihvent
Manne gewendet.

LUnd by Haar it ebenfall8 geloft — freilich jept!”
— twar feine Antwort.

O ioie veizend mwiivbe fie unter anberer Pilege wer-
dent! unb die Blicte der fchimen Frau rubten jchmerzlich
finnend auf bem Gejicht Maviens, das fo tlug und bitbid)
ausjah, wie fehr e8 auch die Spuren ber Vevwahrlofung |
seigte. |

Der Mann epvieth die Gedanfen feiner Fraw. ,Ein
feltiamer Bufall,” fagte ev fimend. ,Obne Didh wive dad
arme Ding jetst wieber draufen in der Kalte. Sie wird
wenigftens einen unvevgeflichen Abend Haben. Sieh nuy,
wie ihre Augen leuchten.”

Mavie Hivte von all’ bem nichts. Der Borhang way
aufgegangen ; die Blide Aller vichteten fih auf die Viihne
und fie wandte nun audy ihre funfelnben Augen dabhin, die
fidhy fchon an bem glinzenden Theatevvaum fattgefehert.
Ach, was fie jetst fchaute, war nodh weit, weit jchpdner... ,
und fie hitte tmmer laut anfjubeln mdgen; aber fie wagte
faunt gu athmen und fie Bfinete nur ben Wund unbd ipre
ugen wurden imumer grifer, und o faf fie da, vegungs-
108, al8 fiivchte fie, Daf all die Hervlichieiten augenblidlicy
verfwinden wivden, wenn fie fih wvithrte... Baubeys
givten unb prachtige Paldjte touchten auf und gingen wies
ber unter; aué ben Wolfen {chiwebten tofige ejtalten
nieder, e8 muften Gugel fein — fie Patte einmal vom
einem Mavchen gebiset, daf ifve fleine Schivefter gejtorbern
und ein Engel geworden fei, und feitbem oft davan gedacht,
wie fohbn es fein milffe, wenn fie ouch einmal ein Engel
werben fonne. .. Dad war Ddie eimgige fiige BVorftellung,
die fid) it ihre junge Seele verivet, die in ber Wirklichleit
nichts tweiter fannte, al8 dag Weinen ifrev sablreichen Ge:
fchwifter, die Piiffe und Bovwinfe ihrer Deutter und dasd
fhmerzliche ©efiihl von Hunger und Kilte. Heut way
Alles vevgeffen, bas biiftere Bimmer babein, die Kélte auf
per Strafie, die Hirte ber Menjden, bie fo felten ein
freundlidy Wort fiv fie Hatten ... Audgeldjcht jehien die
bunfle Vergangenheit, vor ihren wie im Ol ertruntenen |
ugen gaufelte und bliihte eine wundevbave Mvchenwelt,
bie fie nicht miibe wurbe yu betraditen, und al8 jebt ber ‘
Borhang fiel, lehnte die Kleine ben feifen, glithenben Kopf
an bie tothen Poljter ihres Sikes unb {chluchite leife voy |

LBeblt Tiv etas, Kind?” fragte die fdhine Fram |

fidh Bin .

beforgt.
o Nein,” fagte Marie leife, ohne die Augen ju Bffnen.
#3th michte audy ein foldjer Gngel werden. Dad way u
fepbn.” Qb fiebevgerbthetes Antlif vevvieth wie fehy dasg
prichtige Schaufpiel ihre Heine Seele bewegt und evchiit
tert hatte. Ach, Ddiefes avme, bom Harten Schidal frith
niedevgetvetene Gefchipf war nicht gewohnt, im golbenen
Reidh  Der Tadume lange ju bleiben, iwie febr fie aud
Davor geblendet worben: — nun bad glingende Schaufpiel
voviiber war und ihre miiben Lider {ich gefchlofien battem, |
vidyteten fich ifre Gedanten {chon wiedev auf die Wirklic)
feit. Gie {prang plogli) mit eimer BHaftigen Bewegung
vomt Stuhl und vief: ,Ach, i) Hab’ jo mein Kbvbehen
byaufen liegen loffen und die Mutter {dligt mich) gewif
todt, wenrt idy’8 nicht mehr wieberbringe,’ und mit gittern-
?enf@&nben fih von Dem Shawl loswinbend, wollte |
e fouf.

»Das Krbehen twerben wiv erfeten, bleib nuy!
Tommt nody {chdmer!” fogte ber Hery.

(Sehtufy folgt.)
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e den

Weihnachtstisch
eupfichit su billigiten Buarpreijer
billige Rlafjiter-Ausgaben,
peE jammtlihe Werle, —JwE
®oethe von 4 12,50 ab, Haufi von
3,20, Heine von 16,60, fbruer von
1,40, Lefjing von 4,00, Jeuter von
22,50, Sdjiller voi 4,00, Shalejpeare
pert 5,00 om e

M. lKoestler,
Poititvaie.

Schulbﬁcr

A gias s
i1t Danerhaften Ginbinden,

LHX]BH fateinijch — griechijch — fran=

$ofiich — englifh — eutich, f

Aﬂamm] fiic Bolts- u. a. Schulen,

jowte um  Handgebvaudh §
) billigit bei
M. Il oestler,
Poititrak
von Davidis,

ochbiicher *Sinvitier,
E& itter, Weiss, Marticke u. U.
Universal-Lexicon
Der Rochtunit, eleg. gebd., billig bei
Ni. E€oesilier,
Bojtitraie.

Anleitung

un dschr]ft' und Federn,
- Kurrentschriftfedern, bei [

I Buiie

N i, Gosausticr

Ni. I oestler,
Bojtitraje.

2o
wiir Kanflente §
empfiehlt billtg in Original=Ginbinz [

i den Maier-Rothsehild, Lehrbud) dev F8
gefommten Handelswiffenichaft (1878),

& 2 Bbe, A 12,00 — fiiv 4 10,50,

| Oppenheimer, Lehrbudy dev Budfiih-

& tung, eleg. geb. (4 11,—), fiiv 9,50,
Rothsehild, Tajdenbud) f. Kaufleute &
(A 7,—), fitv 6,00, — Schiebe, f&
Gontov-Biffenjchaft (4 10,—) . 9,00,
— Schiebe, Budbhaltung, ftatt 9,—
nuy % 8,20, — Schiebe, Correfpon- [
Deny, ftatt L4 10 nur 9,00, — Schiebe, [
Lehre oo Den Wedhjelbriefen, ftatt §
b T nuy 6,50 u. .t

Jiax Koestler,
Boftitvage.

eepreve hexvichajtl., gut ventiven
mit Hofraum u. Gavten, in Mitte der Stavt,
finb mit 1000 % Anzahlung und guten Be-
bingungen fofort 3u vevfaufen. Bu erfragen
Gopbienftrafe 26, inr Laden.

"~ Gin Haus mit 2 Liven, Seiten> u. Hinter-

aebiude, Garten, Hof, Keller, am Waifenhaus,
au verichicdenen Oefchdften paffend, ventir.

(16000 %), %y B00—1500 %, gu ver-|f

Taufen durd Benuer, Ldengaife 3a.
Gin nenes Hous mit Bov- u. Dintergavten,
Nihe o Bahn u. d. Waifenh,, jchoner Aus-
ficyt fiber b. Stadt (8800 %), Unz, 2000 A,
au verh. burd)  Jemuer, Tudengaife 3a.
Gin Haug m. Gart. (2600 %), Ans. 300
bi8 400 % ju verk. b. Jeuner, Ludeng. 3a.
Gine Sichrolle ju verfaufen.
Wastig, {lausthor=Borjtadt 10.
s Toilettenipiegel, Nupd. u. Wia-
Hag, poffend au  Tethuadht3geihenten,
vevtauft billig Scymeerfivage 17, 1L
Fadhlafincdhen v. Kleivungsitiicen, Wifcpe
uf.w. fauft  Frvan Road, Geijtite. 46.
Die Anction tn Sdhwers, d. 19, Dez
sember c. ift aufgehoben. W. Elste.

Fitr berr vedbactionellen Theil verantwovtli) € Bobardt in Halle. — Crpedition im o~

| Dalle o/©, den 12. Degember 1878,

B | leferung gelangen,

L seidhueter Dualite, f. Rigenwalder Giinsebriiste, 1B
|| |schweiger 1) Gothaer Wurstsorten empfeflen

Befanntmadung.
Die ftintijdhe Sparfaife wird wegen der Vovarbeiten

v Sinjenzablung

pom 19. Degember cv, 6i8 sum Jahresidluf

b | fiie alten Vevtehr gejdilofien bleiben, weshold Ginzahlungen
| veip. NMiidzahlungen nuv bis Mittwod) den 18, Degember cv.
[ | itattiinen founen.

Das Diveftorinm der ftivtijdhen Spariajje.

Befannfmadung,
Die Verfteigevung der beim untevgeichneten Leihamte in ben Monaten OFfober,
November uud Desember 1877 vevfepten, vefp. erneuevten Pfinder, welche bdie Pfand-
mmmmern 89 301 618 102261 tvagen — Biaudidjeine mit blamews Dyud — findet
Donnerstag am 9. Januar 1879 BVovmittagd von 10 bis
12 Whr und PWadhmittags von 3 6i3 5 Whr uud folgende Tage
Bovmittags von 9 6i3 12 Uhr wnd Nedmittagd bon 3 bis

)

it ‘Z[uttiqu]éwnfule Ded Qeihamies ftatt.
Ginfsjungen und  Grnenevungen Ddiefer Pfinder werben nuy

bis Freitag den

|27, Degember 1878 angenomimen.

Halle 0/©., am 11, November 1878,

Das Leihamt der Stadt Halle,
Der Kurator, Der Nendant,
Bernial. Roder.

Befanntmadung,
Diejenigent Perfonerr, weldhe Crlaubniffcheine jum Mujiciven mit der Drehorgel
auf Stvafen und Pliken in Hiefiger Stabt fiir bas Sahr 1878 evhalten hHaben, und diefes
Geerbe int Jahre 1879 fovtfeken wollen, merden hievdurch aufgefordert, bdiefe Scheine

b | bebufe beven Grneuerung Binmen 8 Tagew Hierher einguveichen.

Die PolizeizBerwaltung.

Befonntmadung,

Da duvdy Eintritt milbever Witteruny die Bejdaffung des fity Heils und gewerbliche
Bwede nothwendigen Gifed unmbglich gemacht werden fann, wird hiermit auf Grund des
§ 11 ber Bevorduung ber oniglichen Regievung zu Merfeburg vom 13. Mai 1868 bie
Aufarbeitung nud Ginfnhy vou Gis an Sonn- und Hrdliden Feievtagen anfer den
Stunden es Hifentlichen Gotteddienited fitx en Bereich ved Polizeibesirts der Stabt
Halle bi8 auf Weiteres geftattet.

Dalle 0/S., ben 13. December 1878. Die Polizei =Berwaltung,

Befanntmadung.
Huvolljtindige Frautivung dev Briefe uad) Liindern ded Weltpojtvereins.
@8 ift bie Wahrnehmung gentacht worben, baf Vriefe nady denjenigen Lindern Hes

| | Weltpoftoeveins, nacy welchen bie Toye von 20 ‘Bfennig fitv den einfachen frantivien Brief

gilt, namentlich aber Briefe nach ber Schweis, Hiufig mit nur 10 Pfennig frantivt sur Ein-
Auch werden Buiefe nach Uinbern bes Weltpojtvereind, wenn fie dag
einfache Gewicht von 15 Gramm iiberjteigen, vielfacy ohne Ritdjicht auf dag Mehrgewich
Lediglich mit 20 Pfennig frantivt, wifrend die Brieftaye fiir je 15 Gramm 20 Pfennig,

| | mithin beifpieliveife fitv einen 16 Gvamm wicgenben Brief jweifaches Povto ober 40 Pfy.
| fiiv 31 ©vamm 60 Pfennig betvigt u. f. w. Da in Filen ungureichender Franfivung am
| | Beftimmunggorte eine verhaltnifmdpia hHohe Nachtaye in Anwendung fommt, fo whd von

ben Gmpfangern bie Annafme Dder unguveichend frantivten Briefe nicht felten verweigert,

wobuvd) Jwedt unb Werth der Briefe verloven gefen. Das Geneval-Boftamt macht Hierauf

efonbers aufmevtjam. SKaijerfiches General = Poftamt,
Wiebe.

Tinlid friide Holet. Ausiermn,
prima Astrach. Caviar i Fifjern vou s Bfund on, in ausge:
IRV =

Ferd. Rummel & Co., Leipsigeritr. 98.
Befanntmachung.

Wir moden unfere werthen Badgifte davauf
aufmerfiom, dofy Bretier und Bleche, dn ¢5

ehen Suudiverfszeng iff, nidt verliehenimerven,

Dic Baderimmmg u Fnlle,

3. %.: Der Obermeister.

Pejtalvgsi= und Lehrevverein ,Halle uud WUmgegend.”
Gencvalverjamutlung Mittvod) den 18, Desember c. Nadymittagd 3 Nhr
in ber ,,Dresduer Bievhalle’, Raulenberg Nr. 1.
Tagednrdnung,
a) Qefhrevbevein: 1) Rechnungslegung per Gejdhdftsialhr 1877/78.
2) Ungelegenteit bes Provinzial-L i

b § ervereins.
b) Peftalozsi=Bervein : 1) Gefchiftliches. 2) Bejchlupfafjung fiber die su vertheilende
Unterjtitgungsjumme per II. Semejter. Der Borjtand.

| Die Woll- umd Polamentivwaaren-Haudlung
L von_Amalie Hlerrmann L ividie. 25,

hilt ibr veid) ofjortivted Lager ju Weihuadt3gejdenten in nur guten
] Onalitdten 3w billigiten Preijenw bejtens empfoplen.

lmmer,
Brillen,

v Lorgnetten
in Stahl, Silber, Gold 2. empiiehlt
Ferdinand Dehne,
Seipsigeritrape 103.

Niidhite Wodje
Weontag u, Withwod) Weijbier,
Dienftag u. Jreitag BGraunbier,
= Braneret
P. Biedermanmn.
. Nidyiten Diensing und Freifag
Weissbier nnd

Braunbier.
Ponpe'sche Brauere,
Harez 45,

Pr. Citronat 3 & 60 4.
SRk Ridard Fui.
Gin Hand mit Laden in guier Lage ift
fiit 5800 % bei 800—1000 % Hnzabhlung
31 berfanfen. Niibeves
®ottesadergaffe 16, 1 Tveppe linfs.
_ Saunavienviigel verf. Leipsigerjtvage 44,
Berfallene uene Winter=Ueberzieher
md eine neue Singev=Rihmajdhine {ind
billig 31 vevfaufer
Bapfenitvafe 3 bei Kuoll,
Gin nod) neuer grofer WeijezFufziack ijt
billig su vevfaufen. Bu erfr. Guped. 0. Bl

S °
Breunhols=Auttion,
Dienjtag den 17, December Nachmittag
2 Uy foll 1 Pavthie angefohltes Brennbholy
gegen Baavsahlung verfauft werden.
Chr. Berghaus, Steg 14,

Gin faft meuer Handivagen ijt zu ver-
faufen gr. Steinjtvaje 51
bei Sander im Gajthof.
Umgugsh. bifl. gu verk. 2 Beitjt., Keiverich.,
Wajchtifch 1. Wajchw. Marienjty. 1, Hof 1.

KapitalzGejud).

6000 Thir. als alleinige Hypothef auf
ein Biefiges ©vundftiicc innerhalb der Feuer=
faffe (®othaer) um 1. April n. 8. gefudt.
Selbitoarleifer werden gebeten Adveffen unter
3+ 9. in dev Grped. . BL. nievergulegen.

Coangelifcher Jiinglings-Uerein,

Gonntag den 15, December Ubends
8 1hr Bortrag des Hervn Pajtor Lie. Rein-
bard fiber: ,Suftinus dev Mirthrer.”

Dednner und Siinglinge, audy Nichtmitglieder
werden freunblichit eingeladen.

Reubke'scher Gesangverein.

Krankheitshalber muss ich die Uebusi-
gen vor Weihnachten ausfallen lassen.

Virdl ST, Schulmaciir

Berjammbung Viontag ven 16, Degember
Ybendg 8 Uhr im Bereinslofale.

A 25. Dezentber
7%, Whr friih

Joni g

Billets auf 6 Tage, Ritdfahrt beliebig, foms
ment jur Veraudgabung. Jdbheres bet
Steinbredjer & Jasper, Cigarvengeichit.

% a "
Stavt-Theater,
Sountag den 15, Dezember.
10. Borjtellung im 3. Ubonnement:

Das Milchmadchen v. Schansere.

Bolfsjt. mit Gejang in 3 Acten von Mannjtive,
WMontag dewr 16, Degember,

11, Borjtellung im 3. Avonnement:

Doctor Robin.
Quitpiel in 1 At von B, Frievvid.

: Darauf; :
Die Belenntnifie.
Luftfptel in 3 Atten von Bauernfeld.

_(oneert-Hams

1 Sonntag den 15. d. M.

2 gr. Concerie,
ausgefiihrt von der Hauskapelle unter Lei-
tung des Hrn. Musikdirector Thielscher.
Anfang Nachm. 8%, Uhr u. Abends 8 Uhr.

Entrée 30 4.
&
Nach dem Coneert Bdllo

(H. 53691.) . Hielscher.

Treyberg's Garten,

= Sountag den 15, December

% Nachmittag - Concert.

Anfang 3%, Uhr. Gntrée 30 4.
. Halle, Stadtmuitvivector.

© aje. — Budbrudered be§ Waifenfaufes.
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	Abgeordnetenhaus. (Schluß aus dem Hauptblatte.)
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	Erinnerungstage der nächsten Woche.
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	Verein für Erdkunde in Halle.
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	Coursbericht der Bankfirmen zu Halle a. S.
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	Aus Halle und Umgegend.
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	Bericht des Sekretärs des Börsenvereins in Halle a/S. am 14. Dezember 1878.
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	Ein Theaterabend. Skizze von Ludwig Habicht.
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	Kunsthistorische Vorträge.
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	Sing-Acad.
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	Kirchliche Anzeige.
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	Uebersicht der Witterung (am 13. Dez. 8 U. Morg.)
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	Repertoire der Stadt-Theater zu Leipzig.
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